
Architekten 
Kaufmann und Schacht

Denkmal als Niedrigenergiegebäude im Bestand 
Allgemeine und energetische Sanierung sowie

Modernisierung eines Gründerzeithauses
Sophienstrasse 5a im Luisenviertel � Wuppertal Elberfeld

Architekten Kaufmann und Schacht - Friedrich-Engels-Allee 191a  - 42285 Wuppertal � Telefon: 0202-3096942 � Fax: 0202-3096943

Bauherrin:        Regina Kuhr
Bauleitung:      Werner Kuhr

Untenrohleder 3
42111 Wuppertal

Wohnhaus vor und nach der Sanierung 
Gebäude als Ganzes ist Denkmal 
Errichtet um 1883 in vorwiegend massiver Bauweise

Planungsziele 

Wiederherstellung von Wohnungen, mit 
zeitgemäßem Zuschnitt und hoher Ausbau- und 
Aufenthaltsqualität 

Geringe Energienebenkosten für die Mieter

Sanierungsmaßnahmen zur Sicherung der 
Bausubstanz ebenso berücksichtigen wie 
Modernisierung von Bädern und haustechnischen 
Installationen. 

Ausbau des Dachgeschosses 

Gartenzugang der EG-Wohnung und neue Balkone 
für Obergeschosswohnungen

Inanspruchnahme von KfW- Fördermitteln und 
Schaffung der Voraussetzungen für den 
Teilschulderlass (Stand Februar 2006)

Bestandsaufnahme Straßenseite



Grundlagenermittlung

Bestandsanalyse

Vor Planungsbeginn gründliche Analyse des 
Bestandes und des Umfeldes

Klärung der planungs- und 
bauordnungsrechtlichen Anforderungen 

Aufmass und Untersuchung der wärme-
schutztechnischen Bauteilqualitäten

Messung und Bewertung der schalltechnischen 
Qualität der Geschoßdecken

Klärung der brandschutztechnischen Qualität der 
Bauteile

Eingabe der Bestandsdaten zu Hüllfläche und 
Qualität in EVA

Bestandsfoto Hofseite

Substanzmerkmale des bestehenden Gebäudes:

einfach verglaste, nicht denkmalgerechte Holzfenster

ungedämmte Geschoßdecke zum nicht ausgebauten 
Dachboden

große ungedämmte Brandwände zu den Nachbarn

unsachgemäß renovierte Rückfassade in Fachwerkbauweise

größtenteils nicht mehr intaktes Dachtragwerk

ungedämmte Gewölbekappendecken zum Kellergeschoss

Beheizung mit Gasraumheizgeräten, zum Teil 
Außenwandgeräte und zum Teil schornsteingebunden

Warmwasserbereitung mit Durchlauferhitzern

kein ausreichender Trittschallschutz zwischen den 
Wohnungen (gemessen 64 dB > erf. Lnw 53 dB)

Brandschutz im Treppenhaus und zwischen DG und 3.OG 
nicht ausreichend (F 90 erforderlich)

Allgemeine Daten für den Bestand



Wärmeschutz- und Energiekonzept Allgemeine Daten für den neuen sanierten Zustand

Die denkmalschutzrechtliche Erlaubnis für Ausbau des stark 
sanierungsbedürftigen Dachstuhls, den Anbau von Balkonen, 
das Dämmen der Fassaden mit Ausnahme der zur Strasse 
orientierten wurde von Unterer Denkmalbehörde erteilt
Rückbau und die denkmalgerechte Wiederherstellung der 
Hauptfassade mit Dämmstoffen sowie die Anbringung einer 
thermischen Solaranlage zur Warmwasserbereitung und/oder 
Heizungsunterstützung wurden nicht gestattet. 

denkmalgerechte neue Holzfenster zur Sophienstrasse stellen 
ursprünglichen Zustand dar 

U-Wert der Fenster im Mittel 1,4 W / (m²K), Verglasung Ug
1,1 W / (m²K), warmer Randverbund. 

Einbaukriterien nach geltenden Richtlinien, also luftdichter 
Anschluss zum bestehenden Mauerwerk

sehr gute doppelte Fensterdichtungen zwischen Blend- und 
Flügelrahmen führen zu minimalen 
Fugendurchlasskoeffizienten (0,2)

deswegen kein ausreichender natürlicher Luftwechsel 

kontrollierte Wohnungslüftung naheliegend

Schallschutz der Fenster sehr gut, was auf den zur 
Sophienstrasse gelegenen Räumen wiederum für das 
Ruhebedürfnis der Bewohner von Vorteil ist


